
Alkoholverdacht:  55-Jähriger
gerät  auf  der  Bambergstraße
in den Gegenverkehr
Alkohol war offensichtlich bei einem Verkehrsunfall am Samstag
auf der Bambergstraße im Spiel. Ein 55-jähriger Bergkamener
war gegen 13.40 Uhr mit seinem VW Golf in Richtung Kamen
unterwegs. Er geriet in den Gegenverkehr und stieß mit dem
Dacia einer 51-Jährigen zusammen. Danach prallte sein Auto
noch auf das Heck eines vor ihm fahrenden Fords. Der 55-
Jährige gab an, von der Sonne geblendet worden zu sein. Da ein
Alkoholtest  positiv  verlief,  musste  er  zur  Blutprobe  und
seinen Führerschein abgeben. Der Golf wurde abgeschleppt. Es
entstanden fast 5000 Euro Sachschaden.

82-Jähriger fährt gegen drei
Mülltonnen  und  gegen  eine
Garagenwand
Gegen drei Mülltonnen und eine Garagenwand gefahren ist ein
82-Jähriger mit seinem Nissan am Samstag. Seine 70-jährige
Beifahrerin wurde leicht verletzt. Der Schwerter war gegen 11
Uhr von der August-Bebel-Straße in die Wolfgang-Fräger-Straße
eingebogen.  Dabei  blendete  ihn  nach  eigenen  Angaben  die
tiefstehende Sonne, so dass er von der Fahrbahn abkam. Der
Nissan  musste  abgeschleppt  werden.  Den  Gesamtsachschaden
schätzt die Polizei auf 3000 Euro.
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Versuchter  Mord  im  St.
Josefs-Hospital  Hörde:
Klinikangestellter  erlitt
mehrere Stichverletzungen
In den Freitagabendstunden kam es zu einer Auseinandersetzung
zwischen zwei Arbeitskollegen des Josefs-Hospitals Dortmund-
Hörde, in deren Verlauf ein 28-Jähriger auf seinen 47-jährigen
Arbeitskollegen mit einem Messer einstach, um diesen zu töten.
Das Opfer erlitt mehrere Stichverletzungen im Brustbereich,
die  lediglich  abstrakt  lebensgefährlich  waren.  Es  befindet
sich auf dem Wege der Besserung.

Der Beschuldigte konnte durch einen Polizeieinsatz, bei dem
acht Fahrzeuge beteiligt waren, in der Wohnung seiner Mutter
festgenommen werden. Er hat sich im Rahmen seiner Vernehmung
geständig eingelassen und als Motiv angegeben, dass er die
ständigen  Bemäkelungen  seiner  Arbeit  in  der
Sterilisationsabteilung  durch  das  Opfer  nicht  mehr  habe
hinnehmen wollen und deswegen dessen Tod geplant habe.

Der Beschuldigte wurde am Samstag dem Ermittlungsrichter des
Amtsgerichts Dortmund vorgeführt, der antragsgemäß Haftbefehl
wegen versuchten Mordes erließ.
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Alarmanlage  schlägt  an:
Versuchter Einbruch ins Büro
der St. Elisabeth-Gemeinde
Unbekannte Täter hatten am Freitagabend um 19.55 Uhr eine
Fensterscheibe des Gemeindebüros der St. Elisabeth Gemeinde in
Bergkamen eingeschlagen. Als dadurch die Alarmanlage ausgelöst
wurde,  flüchteten  die  Täter  unerkannt  ohne  Diebesgut.  Es
entstand Sachschaden von mehreren hundert Euro.

Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei in Kamen unter der
Telefonnummer 02307 – 921 – 3220 oder die Polizei in Unna
unter 02303 – 921 0 entgegen.

Öffentlichkeitsfahndung  nach
Schießerei  in  Lünen  –
Haftbefehl  gegen
Tatverdächtigen
Die Ermittlungen wegen des versuchten Tötungsdelikts in Lünen
am 15. Januar, in dessen Folge auch Wohnungen in Bergkamen und
Kamen  durchsucht  wurden,  haben  nach  Überzeugung  von
Staatsanwaltschaft  und  Polizei  einen  dringenden  Tatverdacht
gegen  den  45  Jahre  alten  Kemal  Yildiz  aus  Castrop-Rauxel
ergeben.
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Wird  mit  einem
Haftbefehl  gesucht:
Kemal  Yildiz  aus
Castrop-Rauxel

Das Amtsgericht Dortmund hat am heutigen Tag auf Antrag der
Staatsanwaltschaft einen Haftbefehl wegen des Verdachts des
versuchten  Totschlags  gegen  den  Beschuldigten  erlassen.
Polizei und Staatsanwaltschaft bitten Zeugen, die Angaben zu
der  Tat  oder  dem  Aufenthaltsort  des  Beschuldigten  machen
können,  sich  bei  dem  Polizeipräsidium  Dortmund  unter  der
Rufnummer  0231-132-7441  oder  bei  jeder  anderen
Polizeidienststelle  zu  melden.

Wie bereits berichtet, kam es am 15. Januar gegen 17 Uhr in
einem Friseursalon auf der Lange Straße in Lünen zu einem
Streit  zwischen  mindestens  zwei  Männern.  Im  Verlauf  der
Auseinandersetzung wurden mehrere Schüsse abgegeben. Verletzt
wurde dabei niemand. Allerdings durchschlugen zwei Projektile
die Fensterscheibe des Ladenlokals. Die zunächst unbekannten
Täter flüchteten.
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Betrüger wollten ihren neuen
Porsche  mit  falschen
Hundertern kaufen
Die Hammer Polizei nahm am Donnerstag zwei Betrüger auf dem
Firmengelände eines Autohauses an der Straße Auf dem Knuf fest
und stellte eine größere Menge Falschgeld sicher.

Die  beiden  aus  Rumänien  und
Italien  stammenden  Männer  im
Alter  von  25  und  38  Jahren
wollten dort gegen 13 Uhr einen
Porsche Panamera für 41500 Euro
kaufen und in bar bezahlen. Bei
der  Bezahlung  stellte  der

Eigentümer des Autohauses fest, dass ihm überwiegend falsche
Banknoten  übergeben  wurden.  Daraufhin  alarmierte  er  die
Polizei.  Die  Beamten  brachten  die  beiden  Betrüger  ins
Polizeigewahrsam. Sie werden am heutigen Tage auf Antrag der
Staatsanwaltschaft Dortmund einem Haftrichter vorgeführt.

Großbrand  in  Bönen:  Einiges
deutet auf Brandstiftung hin
Bergkamener Feuerwehrleute waren in der Nacht zu Donnerstag
zur Unterstützung der Bekämpfung eines Brandes eines Wohn- und
Geschäftshauses.  Wie  die  Polizei  mitteilt,  deutet  vieles
darauf hin, dass auch hier Brandstifter am Werk waren. Da das
Gebäude durch die Löscharbeiten und den Einsturz der Decke auf
den Brandort in große Mitleidenschaft gezogen wurde, dauern
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die Ermittlungen noch an.

In den frühen Morgenstunden des Donnerstags brach in einem
Gebäude  in  der  Bahnhofstraße  in  Bönen  ein  Brand  aus.  Die
Feuerwehr musste mit einem großen Kräfteaufgebot den Brand
bekämpfen. Unterstützung gab es dabei von Wehren aus allen
Nachbarstädten. Die Bahnhofstraße war bis in die Abendstunden
für den Verkehr gesperrt.

Schießerei  in  Lünener
Innenstadt:  Beteiligte  aus
Bergkamen und Kamen?
Die Polizei hat heute Gebäude in Bergkamen und Kamen sowie
in  Dortmund,  Castrop-Rauxel  und  Lünen  durchsucht.  Diese
Aktion  stehe  in  Zusammen  mit  der  Schießerei  am  15.  Januar
in  der  Lünener  Innenstadt,  wie  Staatsanwaltschaft  und  die
Polizei Dortmund jetzt mitteilten.

Wie  bereits  berichtet,  kam  es
am  15.  Januar  gegen  17  Uhr  in
einem  Friseursalon  auf  der
Lange Straße in Lünen zu einem
Streit  zwischen  mindestens
zwei  Männern.  Im  Verlauf  der
Auseinandersetzung  wurden
mehrere  Schüsse  abgegeben.

Verletzt wurde dabei niemand. Allerdings durchschlugen zwei
Projektile  die  Fensterscheibe  des  Ladenlokals.  Die
unbekannten  Täter  flüchteten  Anschließend  hatte  eine
Mordkommission  des  Polizeipräsidiums  Dortmund  die
Ermittlungen aufgenommen.
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Die  Beteiligten  an  dieser  Schießerei  sind  inzwischen
namentlich bekannt. Die Beschuldigten konnten allerding bei
den Durchsuchungen nicht angetroffen werden. Waffen wurden
ebenfalls  nicht  aufgefunden.  Nach  den  Beschuldigten  wird
gefahndet. Die Ermittlungen werden fortgesetzt.

Einbrecher  jetzt  schon  im
Jaguar  unterwegs  –  Quartett
nach  wilder  Flucht
festgenommen
Das Auto, besetzt mit vier Personen, sollte zunächst durch ein
Streifenteam  auf  der  Hostedder  Straße  kontrolliert  werden.
Augenblicklich beschleunigte der Fahrer des Jaguars und fuhr
in Richtung Lanstrop. Er versuchte sich, unter Missachtung
aller Verkehrsregeln, der Kontrolle zu entziehen. Teilweise
geriet der Fahrer von der Fahrbahn ab und flüchtete über einen
Acker.

In Dortmund-Lanstrop verloren die Einsatzkräfte das Auto dann
kurzzeitig  aus  den  Augen,  fanden  es  wenig  später  jedoch
verlassen auf einer Grünfläche in der Gürtlerstraße auf. An
dem Fahrzeug waren deutliche Unfallspuren sichtbar, die im
Rahmen der Flucht entstanden waren. Im Kofferraum des Jaguars
entdeckten die Streifenteams mögliche Tatbeute in Form von
verpackten  Fahrzeugteilen,  die  sich  noch  in  Versandkartons
befanden.

Im Rahmen der Ermittlungen stellte sich zunächst heraus, dass
der Jaguar ein paar Tage zuvor bei Zeugen in verdächtiger
Weise aufgefallen war. Die Insassen des Fahrzeuges schienen
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Wohngegenden auszuspähen.

Zeugen  gaben  den  Einsatzkräften  dann  den  Hinweis  auf  den
Aufenthaltsort  der  Tatverdächtigen.  An  der  betreffenden
Adresse konnten dann tatsächlich vier tatverdächtige Männer im
Alter von 17, 19, 41 und 57 Jahren angetroffen werden. In
einer  Jacke,  die  sich  in  der  Wohnung  befand,  fanden  die
Beamten den Fahrzeugschlüssel des Jaguars.

Ermittlungen  an  der  Halteranschrift  des  Autos  ergaben  den
Verdacht, dass es sich lediglich um eine Briefkastenanschrift
handelte. Die Personen mit Namen des Halters waren dort nicht
wohnhaft. Bei der Überprüfung des Quartetts ergab sich bei
zwei Männern der Verdacht des illegalen Aufenthaltes.

 

 

Einbruch  in  Doppelhaushälfte
am Böggefeld in Rünthe
Am Mittwoch hebelten unbekannte Einbrecher ein Fenster einer
Doppelhaushälfte am Böggefeld auf nachdem sie zuvor erfolglos
versucht  hatten  eine  Nebeneingangstür  aufzubrechen.  Sie
durchsuchten das Haus nach Wertgegenständen. Wie es aussieht,
wurde aber laut Polizei nichts gestohlen.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Mehrere  Maschinen  aus  einem
Eiscafé  an  der  Jahnstraße
gestohlen
In der Nacht zu Donnerstag haben Unbekannte die Eingangstür
eines  derzeit  geschlossenen  Eiscafés  an  der  Jahnstraße
aufgehebelt. Sie entwendeten daraus mehrere Geräte, darunter
eine  Kaffeemaschine,  eine  Kaffeemühle  und  ein
Milchaufschäumer.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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